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Die Heidenstraße ist nach nuff ttrng U* RrtGn.i*
zum Rothaarsteig, da sie weniger durci bewardete ceuiete rü[rt. 
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Die Bedeutung der Burg für pifger
Arbeitskreis Heidenstraße besichtigt die Burg schnellenberg
Arrrtoont. (bse) Bei derWie-
derentdeckung- der Heiden-
straße, dem über tausend fah-re alten Pilgerweg von Leifrzig
nacn Koln, kommt man im
Kreis ..Olpe an. der Burg
Schnellenberg nicht vorbei
darin war sich der Arbeits-
kreis Heidenstraße mit Her-
bert und Annemarie Schmo-
ranzer, Autoren des Buches
,,Wandem und Pilgern auf der

Heidenstraße'1 , aus Bestwig
einig. Die Burg hoch über At-
tendom war Tagungsort des
Arbeitskreises. "Wii wollen
auf die Bedeutung der Burg für
die Pilger, aber auch Waäde-
rer und Fuhrleute aufmerk-
sam machen", erklärte Her-
bert. Schmoranzer.,,Die Burg
ist eine lohnende Station. GeI
rade in dieser Zeit,inderWtil-
der nicht oder nur zum Teil

freigegeben sind, ist es beson-
ders reizvoll für die, die nicht
auf--dem Rothaarsteig gehen
wollen-

Die Heidenstraße wäre eine
gute Altemative. Sie fiihrt we-
niger durch bewaldetes Ge-
biet, denn sie ist ein Weg ent-
Jang v9t Kulturstätteri, ge-
kennzeichent drirch 
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Schild mit dem Logo des pil-
gerweges.


